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" Dänemark
Kopenhagen , 2 . Nov . ( Hamb . Nchr .) Mit dem islän -

discheil Poslvampfschiff , dem letzten dieses Jahres , sind Nach¬
richten aus Island eingetroffen . Ehe das Althing aus -
einaiidergiiig , beschloß cS, d. h. die 20 anwesendest Mitglieder ,
eine Adresse an den König , worin um erneuerte Vorlegung
der Verfassungssache unter zuzugestehcnder beschließender Be -
sagniß des Things gebeten wurve . Die ans 7 Mitgliedern
bestehende Regierungspartei , als deren wesentlicher Führer der
LegMionsralh Or . G . Thomsen zu betrachten , halte vorher das
Lokal verlassen , um die Versammlung unvollzählig zu machen .
Nach der Althingordnung müssen nämlich drei Viertheile der
Mitglieder bei Vornahme solcher Sachen zugegen sein . Den
Schluß der kurzen Session bildete eine Rete des königl . Kom -
missäiS , Stiftsamtmann Finjen , worin er die vermeintlich be¬
gangenen Mißgriffe des Things hervoihob , und eine Rede des
Präsidenten Jon SigurdSson , der natürlich den Standpunkt
der Opposition festhiclt . Nachdem nun die letzten entscheiden¬
den Berichte des Slistamtmanns hier eingetroffen sind , kann
man die Oklroyirung eines Gesetzes , betreffend Islands Stel¬
lung zur Monorchie und Feststellung dcS vom Königreich zu
leistenden Beitrags , baldigst erwarten . Man nimmt an , daß
die Isländer ihre Oppojiiion dann nicht Weiler führen wollen ,
sondern sich damit begnügen , ihren Standpunkt im Prinzip
oder in der Theorie gewahrt zu haben .

Badischer Landtag .

Regierungsvorlagen .
XX . Gesetz - Entwurf . Die Verleihung des

Rechts zur Ausgabe von Banknoten an die ba¬
dische B an k belr .

Art . 1 . Einer Aktiengesellschaft , welche zur Gründung ei¬
ner Bank mit dem Sitz in Mannheim dieStaatsgenehmigung
erlangt , wird unter folgenden Bestimmungen das Recht ver¬
liehen , Banknoten auszugeben .

Art . 2 . Der Gcfammtbetrag der auszugebenden Banknoten
darf das Dreifache dcS eingczahlten Aktienkapitals nicht über¬
steigen .

Art . 3 . Die Banknoten dürfen nicht in Stücken unter zehn
Gulden angefertigt werden . Von den auszugebenden Bank¬
noten darf höchstens die Hälfte in Stücken von 10 Gulden ,
der Mehrbetrag nur in Stücken von nicht unter fünf und
dreißig Gulden bestehen .

Art . 4 . Der Gegenwerth des Gesammlbctrags der umlau¬
senden Banknoten muß stets mindestens zu einem Dritttheil
in Silbergeld oder Silberbarren und zu zwei Dritttheilen in
Wechseln oder Gold vcrrälhig sein . Bei dieser Deckung bür¬
ten nur solche Wechsel oder oenselben gleichgestellte wechsel¬
mäßige Anweisungen in Anrechnung kommen , welche minde¬
stens zwei notorisch gute Unterschriften tragen , und welche
nicht länger als drei Monate laufen .

Art . 5 . Die Bank ist verpflichtet , an jedem Werktag wäh¬
rend der gewöhnlichen Gcschättsstunden , und zwar mindestens
3 Stunden Vormittags und 2 Stunden Nachmittags , ans Ver¬
langen ihre Noten gegen baares Geld einzulösen . Die Ein¬
lösung da , f keinem Inhaber verweigert werden , selbst wenn
angezeigt wäre , daß die Banknoten auf irgend eine Weise dem
rechtmäßigen Besitzer abhanden gekommen sind . Sperrbesehle
gegen dw Einlösung der Banknoten sind unstatthaft .

Art . 6 . Die Bank kann ihre Noten oder gewisse Gattun¬
gen derselben mittelst statutenmäßiger öffentlicher Bekanntma¬
chung zur Einlösung ober zum Umtausch gegen neue Noten
unter Bestimmung einer Einlieferungsfnst von mindestens
zwei Jahren mit der Wirkung einrufen , daß bezüglich der in¬
nerhalb der bestimmten Frist nicht eingelieferten Banknoten
die Einlösungspflicht ( Art . 5) aufhört .

Art . 7 . Eisatz für vernichtete Noten der Bank kann an
dieselbe nicht gefordert weroen . Abgenützte , zerstückelte oder
sonst beschädigte Banknoten hat die Bank gegen baareS Geld
nmzuwechfeln , wenn die Aechtheit und der Werthbetrag un¬
zweifelhaft zu erkennen sind und die Ueberzeugung erlangt
wird , daß kein Mißbrauch mit den fehlenden Stücken geschehen
kann . Die § § 522 bis 530 und § 532 des Strafgesetzbuchs
finden auch auf die Banknoten Anwendung .

Art . 8 . D e Bank kann ermächtigt werden , in ihren Sta¬
tuten vom bürgerlichen Gesetzbuch abweichende Bestimmungen
zu treffen über 1 ) den ZinSsnß bei Darleihen , 2 ) die Abfas¬
sung und Eintragung der Uikunden über Fau,lpfaudvertragc ,
3 ) die Befriedigung des Gläubigers aus seinem Faustpfand in
und außer der Gant , 4 ) die Verbindlichkeit zur Herausgabe
einer als Faustpfand eingesetzten verlorenen oder entwendeten
Sache . Die deßfallsigen Bestimmungen der Statuten sind in
dem Staatsanzeiger zu veröffentlichen .

Art . 9 . Du Banknoten haben ein allgemeines Vorzugs¬
recht nach den Staatsforderungen gemäß L.N .S . 2101 und
2104 .

Art . 10 . Der Gcschäftskreis der Bank soll sich auf solche
Geschäfte beschränken , welche die Sicherheit der Notencin -
lösung nicht gefährden . Hiernach kann die Bank nur folgende
Geschäfte betreiben : a . Diskontirung , An - und Verkauf von
Wechseln und Anweisungen , wie sie Art . 4 als Deckungsmii -
tel bezeichnet ; t>. An - und Verkauf von Gold unk Silber , ge¬
münzt und in Barren ; v . Verabreichung verzinslicher Dar¬
lehen mit kurzen Heimzahlungsfristen uno gegen Verpfändung
1) von gemünztem Gold oder Silber , von Gold oder Silber
in Barren , von Gold - oder Silbergeräthschaften , oder 2 ) von
anerkannt soliden StaatSpapieren , standesherrlichen Obliga¬

tionen und Schuldurkundcn öffentlicher Korporationen , ins¬
besondere deutscher

'
Staaten , sowie von anerkannt soliden hy¬

pothekarischen Partialschuldverfchreibungen , Aktien oder Obli¬
gationen industrieller und landwirthjchaftlicher Unterneh¬
mungen , sofern solche Dividenden oder Luisen bezahlen , mit
Ausschluß der eigenen Aktien der Bank und der nicht voll ein¬
gezahlten Wertpapiere ; 3 ) von Wechseln und Anweisungen ,
welche diskdntirt oder gekauft werden dürfen ( lit . s .) ; 4 ) von
Waaren , welche der Bank unmittelbar unter ihren Verschluß
gegeben werden ; 5) von Niederlagjcheinen der badischen
Zoll - und Eisenbahnstellen , sowie anerkannt solider Privat -
lagerhäuser , sofern diesen Niederlagscheincn die betreffen¬
den Waarenfakturen und Feuerversicherungs -Policen beige -
legt sind ; ä . Ali - und Verkauf der nach lit . v. Ziffer 2
beleihbaren Gattungen von Werthpapieren mit der Beschrän¬
kung , daß der Gesammtbelrag der angekauften Papiere , soweit
sie nicht Bcstandtheile des Reservefonds bilden , den fünften
Theil des eingezahltcn Aktienkapitals nicht übersteigen darf ;
o. Besorgung der Eiukassirung und Auszahlung von Gel¬
dern , letzteres unter der Voraussetzung vollständiger Deckung
oder Sicherheitsleistung Seitens des Auftraggebers ; k. Aus¬
stellung von Anweisungen der Bank auf sich und auf ihre
Zweigniederlassungen , ochgleichen Annahme von Geld ge¬
gen Schuldscheine , gegen Anweisungen auf die Zweig¬
niederlassungen der Bank , gegen Darlehensbücher oder
in laufender Rechnung , wobei eine Verzinsung nur im Falle
elner bedungenen NückzahlungSfrist von nicht unter 90 Tagen
stattfindet . Die deßfallsigen Schuldbeträge der Bank müssen
stets durch euren denselben entsprechenden Vorrath an Wech¬
seln von der in Art . 4 bezeichnten Eigenschaft oder an baa -
rem Geld oder Barren besonders gedeckt sein ; Z . Das Giro¬
geschäft , wobei jedes Girokonto ein Guthaben des Inhabers
air die Bank Nachweisen muß ; tr. Aufbewahrung von Werth -
gegenständen .

Art . 11 . Andere als die in § 10 bezeichnten Geschäfte
darf die Bank nicht betreiben , insbesondere sind ihr An - und
Verkäufe von Werthpapicren auf Zeit für eigene oder fremde
Rechnung , sowie Erwerbung und Veräußerung von Liegen¬
schaften , außer für die Zwecke ihres eigenen Betriebs oder zur
Sicherstellung und Vollflreckung einer Forderung , untersagt .

Art . 12 . Die Bank ist verpflichtet , in der ersten Woche
jeden Kalendermonats einen Auszug ihrer Bücher nach einem
von der Staalsregierung genehmigten Schema öfsemlich be¬
kannt zu machen , woraus der wirkliche Stand der Aktiva und
Passiva am Schluß des abgelaufcuen Monats , und insbeson¬
dere die Summen der umlaufenden Noten sowie der ihre
Deckung bilvenden Werthe ersichtlich sind .

Art . 13 . Die Regierung überwacht die Einhaltung des
gesetz- und statutenmäßigen Zustandes der Bank sowie die
Erfüllung der besonderen Bedingungen der Staatsgenehmi¬
gung . Die Baiik hat auf Verlangen den Beauftragten der
Regierung Auskunft üoer ihre Verwaltung und ihren Ge¬
schäftsbetrieb zu ertheilen , denselben Einsicht in ihre Bücher
zu gestatten , auch ihre Bestände an Banknoten und Werthen
aller Art vorzuwcisen .

Art . 14 . Die Bank unterliegt der gesetzlichen Besteuerung
mit der Maßgabe , daß als deren gesammtes gewerbsteuer -
pfl cht '.ges Betriebskapital eine der Hälfte des jeweils cinge -
zahlten Aktienkapitals gleichkommeude Summe angesehen wird .
Die Vertheilung dieses Betriebskapitals auf den Hauplsitz und
die Zweigniederlassungen geschieht durch die Steuerdireklivn
im Benehmen mit der Bankoerwaltung nach dem Verhältnis ;
veS Gcschästsumfangs der verschiedenen Niederlassungen im
jeweils vorausgcgangenen Jahr . Außerdem hat dre Bank an
die iLtaatskasse für das Recht der Notenausgabe noch eine
besondere Abgabe zu entrichten , besteheno in einem Fünftheil
desjenigen Ueberschusses am jährlichen Reingewinn , welcher
nach Abzug einer Dividende von 5 Proz . des eingezahlten
Aktienkapitals an die Aktionäre , sowie der statutengemäß in
den Reiervefond einznwerfenden und als Gewinnantherl an
die Bankbeamten fallenden Beträge sich ergibt .

Art . 15 . Die Befugniß zur Ausgabe von Banknoten wird
für die Dauer von 25 Jahren erlheitt .

Art . 16 . Die Ministerien des Handels und der Finanzen
sind , jedes , soweit es seinen Gejchästskicis berührt , mit dem
Vollzug dieses Gesetzes beauftragt . ( Fortsetzung folgt .)

Vermischte Nachrichten .
* Während der beiden ersten Quartale d. I . wurden in den Zoll¬

verein an Webestosfen und Wedesabrika len eingesührt :
1,191,000 Zentner rohe Baumwolle gegen 1,229,000 Ztnr . in der¬
selben Periode des Jahres 1868 ; 163,600 Zlnr . ein - und zweidräh -
tiges Baumwollcn -Ga . n gegen 177,006 Zlnr . im Vorjahr ; 4700 Zlnr .
drei - und mehrdrähtiges Baumwollen -Gar « gegen 4300 Zlnr . im
Vorjahr ; 4000 Ztnr . rohe und gebleichte dichte Baumwollen - Gewebe
gegen 6800 Ztnr . im Vorjahr ; 3400 Ztnr . lose Baumwollen Gewebe
gegen 2900 Ztnr . im Vorjahr ; 16 .000 Ztnr . Crcoirssttdc gegen
17,000 Zlnr . im Vorjahr ; 2640 Zlnr . Waaren aus Seide gegen
2641 Zlnr . im Vorjahr ; 2140 Zlnr . mil Baumwolle gemijchle Sci -
denwaaren gegen 2060 Ztnr . im Vorjahr ; 364,000 Zlnr . Schaafwolle
gegen 469,000 Zlnr . im Vorjahr ; 127,000 Zlnr . einfaches Wollen¬
garn gegen 133,600 Zlnr . im Vorjahr ; 10,000 Ztnr . doublirte » ic.
Wollengarn gegen 8600 Ztnr . im Vorjahr . Unter den eingesührten
Wollcnwaaren befanden sich 16,100 Ztnr . Tuch -, Zeug - und Slrumpf -
waarrir gegen 13,000 Ainr . in derselben Periode des Vorjahres . Die
übrigen Posten imporlirter Wollcnwaaren erwiesen sich verbältniß -
mäßig als gering .

Wien , 4 . Nov . ( N . Fr . Pr .) Die Operationen gegm die Insur¬
rektion haben in Dalmatien rascher begonnen , al » nach den letz¬

ten Berichten vorauszusetzen war . Zunächst wurde die aufständische
Zupa m Angriff genommen , ein beiläufig sechs Quadratmeilen großer ,
zwischen dem Meere und Montenegro sich hinziehender Landstrich . Die
Zupa ist der wohlhabendste und fruchtbarste Theil von Dalmatien ,
gegen Osten sehr gebirgig und von einer Cattaro mit Budua verbin¬
denden Straße durchschnitten . Läng « dieser Straße drängten die von
General Dormus und Oberst Fischer geführten Truppen von Norden
gegen Süden vor . während «ine Abiheilung Truppen unter Oberst
Schönfeld vom Süden gegen N .-rden herauf operirt . Der Plan rst
offenbar , die Insurrektion zwischen zwei Feuer zu bringen , zu thcilen
und einerseits gegen die Küste , andererseits gegen Montenegro
abzudrängen . Gestern und heute drangen die Kolonnen unter Dor¬
mus und Fischer sechlend vor . Das Haupiquarüer derselben befand
sich gestern in Sutvara und wurde die von Natur ans sehr starke
und von den Insurgenten hartnäckig verlheidigte Position von Sistc
nach vierstündigem Kampfe im Laufe d- S gestrigen Tages genommen .
Die Truppen standen gestern bereits auf der Linie zwischen Sistc und
Kubas , im Herzen der Zupa . Im Laufe des heutigen Tages dürften
die Truppen gegen da « kaum eine Stunde südlich von Sistc gelegene
Fort Stanjevich vorgerückt sein, dessen Einnahme einen harten Kampf
kosten wird . Die Verluste der Truppen in den Kämpfen .de« gestri¬
gen Tages werden in den uns zugegangenen Telegraoimen al - unbe¬
deutend bezeichnet . Nähere Angaben dürften indessen abzuwarlcn sein .
Man Höne in den letzten Tagen viel von UnlerwcrfungSanträgeu der
Zupaner . Da dieselben nichtsdestoweniger hartnäckigen Widerstand lei¬
sten , so nehmen wir an , daß die UntettverfungSanlräge von nicht an¬
nehmbaren Bedingungen begleitet waren . Mit der voraussichilich baldi¬
gen Bezwingung der Zupa ist wohl ein Hauplherd der Bewegung be¬
wältigt ; aber der Ausstand kann auf anderen Punkien neuerdings aus -
flackcrn . So im Landstrich nördlich von Eattaro und südöstlich von
Budua . Bestätigt es sich aber , daß Montenegro , trotz aller Sym¬
pathien mit den Aufständischen , sich ruhig verhält , und daß die Grenzen
von Albanien und der Herzegowina von den Türken besetzt sind , so
ist die Bewegung auf die Dauer hoffnungslos und wird die gänzliche
Pazifizirung nicht mehr allzulange auf sich warten lassen.

— Den mannigfachen Bestrebungen unserer Zeit gegenüber , welche
auf eine Emanzipalion der Frauen hinzielen , ist es nicht un¬
interessant , auch einmal die Stimme einer Frau zu hören , die sich im
entgegengesetzten Sinn ansspricht . Eine amerikanische Dame , Miß
Emm » Webb , hielt kürzlich in Brooklyn einen Vortrag über . da¬
wahre Rilterthum des Weibes "

. Dies Nilterthum ist nach ihrer un¬
maßgebliche » Meinung in der Liebe , im Zauber der echten , edlen
Weiblichkeit enthalten , und sie sagt unter andern, : . Ich kenne keinen
widerlicheren , keinen abstoßenderen Anblick , als den eines Manne «,
der sich zum Weibe zu machen such: — wenn es nicht etwa der eine «
Weide « rst , das sich zum Manne zu machen bestrebt. Solche geistige ,
sittliche und berusliche Verirrungen sind stets wider die Naiur , und
wo sie nicht der Thorheil entspringen , da müssen sie ihren Grund in
der Verderbniß haben . Die zart - , sanfte , überzeugende Gewalt der
Anmulh macht da« Weib tausendmal mehr fähig , den starren Sinn
des Mannes zu beugen , als die klobigen Argumente der starkgerstigen
oder vielmehr starkzungigen Weiber , welche sich jetzt in der Well brcitt
machen . Die Zunge eines zornigen Weide« ist in der Gesellschaft
dem Manne gegenüber so machilos , wie das Lächeln der Liebe und
Bescheidenheit allmächtig ist. Das Weib übt mindestens ebensoviel
Despotismus über den Manu aus , wie der Mann über das Weid .
Es gibt ailf der Welt keinen solchen Gewalihabcr , wie die Frau es
sttn kann , wenn sie will . Aber ihre Herrschaft muß sie mit Sanft -
mulh und Liebenswürdigkeit ausüben . Gelüstet es den Frauen nach
einer noch weiteren Ausdehnung ihrer schon fast unumschränkten Ge¬
walt ? Durch . Theilnahme an öffentlichen Versammlungen können sie
nicht dazu kommen , sondern nur die Macht verlieren , welche sie jetzt
besitzen . Durch den Stimmzettel wird die Frau nie eine solche Macht
üacr den Mann auSüden können , wie sie es jetzt durch den Zauber
der We .blichkeit lhut . Ein einzige « gebildete », bescheidenes , hingeben -
des Weib wird im häuslichen Kreise , wenn sich ihr die Gelegenheit
dazu bietet , mehr auf die Gesetzgebung des Landes einwirken können ,
als zehntausend Blaustrümpfe , welche ihrem Herzen in Versammlun¬
gen Lust machen ."

Das Hamburg -Neu -Norker Post -Dampfschiff . Hammonia "
, Kapitän

Meier , von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt -
Aktiengesellschafi , ging , erpedirt von Hin . August Bolten , William
Miller ' s Nächst , am 3. Nov . von Hamburg vis Havre nach
Neu - Uork ab .

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 02 Passa¬
giere in der Kajüte und 001 Passagiere im Zwischendeck , sowie 800
Tons Ladung .

Hamburg , 3 . Nov . Da - Hamburg -Neu -Yorker Post - Dampfschiff
. Cimbria "

, Kapitän Haack , welches am 20 . Okt . von hier und am
23 . Okt . von Havre abgcgangen , ist „ ach einer Reise von 9 Tagen
1 Stunde aal 2 . ds . , 3 Uhr Nachmittags , wohlbehalten in Neu -
Uork angekommcn .

WitteriieigSbeobacktongen
tzrr meteorologische » Zentralstation Karlsruhe .

Thermo¬
meter.

Feuch,i«-
6 . Nov . Barometer . r'ktr m

Pro- Wind . Him -
Witterung .

4 - 6 .6
renteu.

Mr««. 7Uhr >27 " 3,0 0,92 S .W . gz. bed. Sturm , Regen
Mtg«. 2 . 27 " 3,6 '" - i- 88 080 Sturm
Rache« 9 » 27 " 0 .9 " 4 - 6 .0 0,79 . st. bew. windig , kühl

7 . Nov .
Mrg«. 7llhr 27 " 9 .0

'" 4 - 2 . 1 0,80 S . W . Hb. bed. windig , kühl
Mrg «. 2 . 27 " 9 .2 '" 4 - 0,6 0,60 E - » » »
R-chtSS . 27 "10,4 ' " -4- 4 .1 0 .83 ' gz. bed Regen , kühl

Verantwortlicher Redakteur :
Dr . I . Hmn . Krvenlein .



Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutllchr Luff - rtzenuigr «.

E .645. Nr . 2146 . Karlsruhe . (Urtheil .)
In Sachen der Ehefrau de- Schneidermeisters Karl
Pfeiffer von Wilferdingen , Anna Elisabeth, ged
Möhler , z. Zt. in Basel , Klägerin , gegen iheen vhe-
warn , z. A . in Kleinhüningen , Kanton Basel Sladt ,
Beklagten , wegen Ehescheidung, wird auf gepflogene
Verhandlung zu Recht erkannt : die Klägerin sei be¬
rechtigt, wegen harter Mißhandlung , grober Verun¬
glimpfung und Ehebruchs , die Scheidung ihrer Ehe
mit dem Beklagten zu erwirke» , und habe L- Hlerer die
Kosten des Rechtsstreites zu tragen . — Dieses Urtheil
wird jedoch als nicht eegangen angesehen und ist wir¬
kungslos , wenn nicht die klägerische Ehefrau binnen
2 Monaten » ach cingetrelcncr Rechtskraft desselben bei
dem zuständigen Beamten des bürgeilichen S 'andes
sich einst .>den , den beklagten Ebemann vorrufen und
diese- Urtheil in da« Ehebuch einiregcn lassen wird.

V . R . W.
So geschehen Karlsruhe , den 12 . Juli 1869.
Nr 3117 . Dies wird dem unstär herumziehendcn

Beklagten anmit eröffnet, und demselben zugleich auf¬
gegeben , binnen 14 Togen einen am Ort des Gerichts
wohnlichen Gewalthaber aufzusteUen , widrigenfalls
alle weiteren Verfügungen und Erk nntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Panhie eröffnet
wären , am Sitzungsorle des Gerichts angeschlagen
werden sollen .

Karlsruhe , den 3 . November 1869 .
Großh . Kreis- und Hosgericht , l. Civilkammer .

S e r g e r .
Nagel .

E .621 . Nr . 7166 . Kork .
3 - S . ,des Großh . Domäncnfiskus
gegen

unbekannte Berechtigte,
dingliche Rechte betr.

Das Großh . Domänenärar besitzt aus der Gemar¬
kung Helmlingen eigentbüml 'ch folgende Liegen¬
schaften . worüber ein Grundbuchseintrag fehlt.

Auf Antrag desselben weiden nun alle Diejenigen ,
welche daran in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene dinglich« Rechte ober beheurechtliche oder
fideikommiffaiische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche

binnen zweiMonaten
diesseits anzumetden , widrigenfalls dieselben dem
Großh . Domänenärar , beziehungsweise dem neuen
Erwerber gegenüber, verloren gehen .

1 ) Grundstück Nr . 18. 370 Rth . Acker im Ortsettcr
( Amm lSbübn) , einers. Christian Zimmer 2
und Jakob Zimpfer 6 . , anders . Nikolaus Zim¬
pfer 1 . I

2) G,undstück Nr,27 . 2ül .22Rlh . Acker «nd Gar¬
ten allda , ciiieis Marim Ampfer , ledig , anders.
Aufstoß 'r.

3) Grundstück Nr . 88 . 123,20 Rth . Ack-r in Au,^ einers. Adam Heiland , anders. Michael Wagner .
4) GrundstückNr . 186. 89,40 Rlh . Ack -r im Som¬

mers lo , einers . Karl Zimmer , anbers. Freiherr
von Gayliug -Allbei« in Flklburg .

5 ) GrünostuckNz . 207. 2.78Rth . Acker allda , einers .
Adam Kautz, anders, der Weg .

6) Grundstück Nr . 258 . 2 Morgen 2?2 Nih . Acker
im Amjclberg, einers. Frhr . von Gapling , anders,
d r Wea.

7 ) Grundstück Nr . 278. 1 Morgen 283 Rth . Acker
und Kiesgrube in Bauersmatie , eruers Gemar¬
kung Scderzh-im . anders. Georg Wagner 2 . und
Maiiin Zimpf - r.

8) Grundstück-Kr. 303 . 130 90 Rth . Ack-r in Hagel,
einers. ev . Kircheuärar , anders. Georg Wagner 2.

- 9) Grundstück Nr . 314 . 68.60Rth Acker iu Hagel,
einer' . Jakob Kautz 2 ., anoers Jakod Walter von
Helmlingen .

10) Grundstück Nr . 324. 1 Morgen 128 Rtb . Acker
allda , enteis. F >vr . von Gayling i» Freibueg,
anders Kail Zunpfer .

11) Grundstück Nr .
"336 . I Morgen 180 Nlh . Acker

alle» , einers. Georg Kautz 1 ., anders. Gemarkung
Schcrzheim.

12) GrundstückNr . 342 278 Rtb . Acker im Langen-
zaun , einers. Gemarkung Scheczh.im , anders.
Adam Heiland 2 von Hetmlmgen .

13) Gruiidstiick Nr . 465 . . 56 Nih . Acker im Stein ,
einers. K ' hr. v. Gayling in Frelburg , anders.
Christian Aimpier.

14) Grundstück Ne. 514. 198,80 Nlh . Acker im
Kreßenbrsch . einers. Georg Zimmer 3., anders.
I kob Kautz 4.

15) Grundstück Nr . 587. 1 Morgen 312 Rlb . Acker
im Großleld , einers Goitliied Kientz von Scherz¬
heim, anders. Ausstößer.

16) Grundstück Nr . 615 . 354 Rtb . Ackerallda , einers.
ev. Kirchenärar , anders. Christian Zimmer 2.
Wittwe .

17) Grundstück Nr . 630 . 1 Morgen 68 Nih . Acker
allva , einers. Philipp Fritz von Scherzhelm,
anders. Christian Kautz 2 . Wwe.

18) Grundstück Nr . 6 ,6. 205 Rlh . Acker allda,
einers. Nikolaus Ampfer 4., anders. Christian
Kautz Wwe.

19) -Grundstück Nr . 666. 2 Morgen 379 Nth . Acker
allda „ einers. Gemarkung Schcrzheim , anders.
David Wahl von Schcrzheim.

20) Grundstück Nr . 673 . 138,70 Nlh . Acker allda,
einers. Jakod Kientz 6. in Schcrzheim , anders.
Ludwig Zimmer 3. von Helmlingen .

21) Grundstück Nr . 677. 243 Rlh . Acker und Weg
allda, einers. Gemeinde Helmlingen und Mucken -
sebops, anders, selbst u. a.

22) Grundstück Nr . 686. 283 Rth . Acker allda,
einers. Katharina Weiser , leb ., andels. Jakob
Kautz 4 .

23) Grundstück Nr . 689 . 1 Morgen 123 Rth Acker
allda, einers. Christian Kautz2 ., andels. Christian
Kautz 3 . vou Helmlingen .

24) Grundstück 'Kr. 6"2 . 1 Morgen 264 Rlh. Acker
alle», einers. Christian Hänicl vou M mprechts-
hosen , anders. Mathias Ki . nz von Lcherzhcim.

25) Grundstück Nr . 696 . 2 Morgen 303 Nlh . Acker
allda , e ' uers . Jakob Zimpscr 4 ., anders . Mathias
Waller .

26) Grundstück Nr . 707. 324 Rlh . Acker allda , ei¬
ner ?. Mathias Ludwig 3 . , anders. Jakob Lud-
una 2.

27) Grundstück Nr . 714 . 322 Rth . Acker allda . ei-
ners. Jakob Hansel 4 . , anders. Jakob Walther
von Helmlingen .

28) Grundstück Sir. 718 . 1 Morgen 181 Rtb . Acker
allda, einers. Autstößer, anders . Cdiistian Kientz .

29) Grundstück Nr . 721. 2 Morgen 78 Rlh . Acker

allba, einers. Christian Kreß 1., anders. Michael
Schneider 2.

30) Grundstück Nr . 726 . 2 Morgen 114 Rth . Acker
allda , einers. Gemmide Helmlingen und Mw
ckeiijchopf, anders . Michael Staufer Wwe.

31 ) Grundstück Sir. 736. 2 Morgen 2<-2 Rlh . Acker
allda , einers . Christian Kientz 3. von Scherz-
helm , ander!. Michael Schneider 2.

32) Grundstück Sir. 738. 3 Morgen 15 Rth . Acker
allda , einers . Michael Schmider 2 .-,- anderst Ge¬
meinde Helmlingen und Muckenschopf .

33) Giundnück Nr . 74t . 209 Sich . Acker allda , ei¬
ners. Christian Kientz 4., anders. Jakob Kientz 6.
von Schcrzheim.

34) Grundstück Sir. 744. 114,80 Rth . Acker allda,
einers . Friedrich Meckle , ledig , von Lchrrzheim,
anders. Ausstoßer.

3b) Grundstück Nr . 749. 173 Rth . Acker allda , ei¬
ners. Michael Staufer Wwe. , anders. Johann
Herrmaiin von Muckenschopf und Jakob Kautz
tu Amerika.

36) Grundstück Nr . 752. 238 Nth . Acker allda , ei¬
ners. Ich . Hcirmarrn von Muckenschopf , anders.
Gemeinde Helmlingen und Muckenschopf.

37) Grundstück Nr . 754 . 323 Rlh . Acker allda , ei¬
ners . Gemeinde Helmlingen und Muckcnschops ,
anders. Zoh . Steiger von Helmlingen und Ge¬
meinde.

38) Grundstück Nr . 758 . 279 Rth . Acker in Grotz-
selo, einers. Genreliidc Helmlingen und Mucken-
schops, anders. Marlin Häusel 2.

39) Grundstück Nr. 771. 169,50 Rlh . Acker allda,
einers. Jakob Wahl 3 . von Muckcnschops , an¬
ders . Dorothea Kautz, ledig .

40) Grundstück Sir. 787. 240 Rth . Acker allda,
einers . Dorothea Kautz , ledig , anders . Jakob
Wahl 3. von Muckcnschops .41) Grundstück Nr . 792. 2 Morgen 96 Rlh . Acker
allda , einers Jakob Fritz, ledig, von Mucken-
schopi-, anders.-N -kvlaus Ampfer 3.

42) Grundstück Nr . 804 . 234 Rth . Acker in Hirich-
lachbühn, einers . Jakob Walter , anders. Ge¬
meinde.

43) Grundstück Nr . 812 . 9 Morgen 274 Rlh . Acker
in Heizenorl , einers . ev. Kiichenärar , anders.
Katharina Mann Erben in Muckenschopf .

44) Grundstück Nr . 260 . 1 Morgen 8 Rlh . Wiese in
Döinau , einers Freiherr von Gayling in Frei -
bu ' g, anders. Nikolaus Zimpfer 4.

45 ) Grundstück Nr . 825 . 3 Morgen 182 Rth . Acker
in Ahrbruch, beider s. Gcyr . inde.

46) Grunostück Nr . 827 . 3 Morgen 210 Rlh Acker,
Wiese und Wasser im See , einers. Gemeinde,
anders. Siratze .

47) Grundstück Nr . 831. 2 Morgen 295 Rlh . Acker
in Hiischlachbühn, einers . Christian Häusel, an¬
der!. Jakob Goll von Lcherzhcim.

48) Grundstück Nr . 843s 1 Morgen 8 Nlh . Acker
allda , eineis. Karl Zimmer , anders. Jakob
Slöß 4 von Muckenschopf .

49) Gi undstück Nr . 847. 2 Morgen 384 Rlh . Acker
allda , emersi Christian Zimmer 2 . Wwe -, anders
Jakob Wahl 3. von Muckeujchopf

50) GrundstuckNr . 863 . 1 Morgen 201 Nth . Acker
in Kien,seid, einers Jakob Ampfer 9. , anders.
Michael Schoch, ledig , ron Muckeuschopf .

51) Grundstück Sir . 1013. 4 Morgen 139 Rth . Acker
in Rheinrett , einers. Jakob Wahl 3. von Mu -
ckenichopf, anders. Mathias Lott von Lichlenau.

53) Grundstück Nr . 1039 . 270 Rlh Acker allda,
einers. Johann Waller 2 ., anders . Adam Wahl 3.
von Muckeuschopf .

53) Grundstück Nr . 1047. 173,20 Rth . Acker allda ,
einers. Jakob Kretz i» Muckcnschops , anders.
Hermine Ehrismann , ledig, von MemprcchlS-
hosen .

54) Grundstück Nr . 1114. 1 Morgen 136 Rlh Acker
in Au , erners N -kelaus Lecker und Karl Lud¬
wig'« Wwe. von Helnilingen , audcrs. Frechen
von Gayling in Frelburg .

55) Grundstück Sir. 1125. 4 Morgen 211 Nlh. Acker,
Wiese und Weg allda, einers. Jakob Llötz 4 . Er¬
ben von Mrickenschopi , ander, . Adam Kautz und
J -rkod Zimpser 9

56) Grundstück Nr . 1954 . 3 Morgen 397 Rlh . Wiese
. in Grünmail , einers . Georg Wegner 2 . u. A-,
anders. Ausstoßer . .57) Grundstück Nr . 1103 . 152,80 R 'h. Wrese rn
Au , eine, !. Christian Schoch 2. in Muckeuschopf ,
ander,. Georg Zimmer 3.

Kork, den 16. Oklvdcr 1369.
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st e i n .
Verschollenheits-Versahreo .

E .613 Nr . 15 .957 . Müilhelm . Anna Maria
Roser von Marzell , welche im Jabr 1849 nach Afrika
gcierSt ist und seitdem keinerlei Nachricht, von sich
gegeben hat , wird aufgeforderi,

binnen Jahresfrist
ihren Aufenthaltsort anher anzuzeigen, widrigen« sie
für verschollen erklärt und ihre mulhmaßffchen Erbe»
in den fürsorglichen Besitz ihres Vermögens erngewie-
sen werden würde.

Müllheim , den 29 Oktober 1869.
Grotzd bad. Amtsgericht.

H. Kohlu » t.
E .614. Nr . 5625. Oberkirch .

Die Verschollenheit der Jakob Deil -
ackcr Ehefrau in St . Louis , Elisa¬
beth» , geh . Männle , von Maijen -
bühi betr.

Die im Betreff Genannte ist nach Amerika ausge-
wandert und hak seil mehreren Jahren keine Nachricht
mehr von sich gegeben . . I

Die Belhetliglen werden aufgefordert,
binnen Jahresfrist

Nachricht über die Vermißte zu ertheilcn, da diese sonst
für verschollen erklärt würde .

Oberkirch. den 31. Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kärcher .
E -6I0 . Nr . 11,698 . Sinsheim . Da Johann

David Sitzt er von WaldangeUocki unserer Aufforde¬
rung vom 22 . Juli 1868 kerne Folge gegeben hat , so
wird er für verschollen erklärt und sein Vermögen sei¬
nen nächsten V - rwandle» gegen Sicherheitsleistung in
sürsorglrckren Besitz gegeben .

Sinsheim , den 27 Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

M o t s .
HLffner .

Entmündigungen .
E.639. Nr . 10,8l1 . S ä ck i n g e n . Barbara

Senger , ledig , von Nieder schuörstadl wurde durch
Erkeiuuniß vom 15. v. M . , Nr . 10,119 , wegen blei¬

bender GemüthSschwäche entmündigt und ihr in der
Person des Kaspar Rüttnauer von dort ein Vor¬
mund bestellt .' " Säckingen, den 3. November 1869.

Großh . beb. Amtsgericht.
Stehle .

Nuß .
E .638. Nr. 10,812 . Säckingen .

- B « j ' ch l u ß.
Johanna Brutsche , ledig , von Murg wurde durch

Erkenninlß vom 4 . v . Mts ., Nr. 9792, wegen bleiben¬
der GemüthSschwäche entmündigt und ihr in der Per¬
son de« Johann Pfeiffer , Waisenrichter von dort,
ein Vormund bestellt .

Säckingen, den 3. November 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

E .641 . Nr. 9483 . Triderg . Mathias Kicnz -
ler von Gremmelobach wurde dured diesseitiges Er -
kenntniß vom 27. September d. I . « egen Blödsinns
enlmüirdigl und für denselben Mariin Dold von
Gremmclsbach als Vormünder b . stellt .

Triderg , den 28 . Oktober 1869.
Großh . bad. Armsgerichl.

Marlin .
Erbeiuwetsuugr ».

E 637 . Nr . 18,985 . Mosbach . Auf Ableben
des Bürgers und Sieiuhauers Mathias Hcckmann
von Ncckarelz hat dessen Wib . Katharina Margaretha ,
gedorne Ganthner , von da um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr der Verlassenschaff gebeten . Etwaige
Emsprachen fiird »

binnen 4 Wochen
geltend zu machen, widrigenfalls dem Antrag staltgege -
den würde .

Mosvach , den 4. November 1869.
Großh , bad. Amtsgericht.

H e r c S.
Erbvorlavuugen .

E .605 . Konstanz . Paul Einharl von hier,
dessen Aufenthalt nicht bekannt ist , wird hicmil , als
zur Erbschaft seines dort verübten Vaters , des Filcher-
mcifters Alois Einhart , berufen , zur Erblheilung
desselben mit Dem vorgeladen, daß , wenn er

innerhalb drei Monaten
nicht erschein ! , die Erbschaft Denjenigen zugewiesen
würde, welchen, sie zukame, wen» der Vorgeladene zur
Zelt deö Erbanfalles nicht mehr am Leben gewesenwäret

Konstanz, den 31 . Oktober 1869.
Großh . Nolar

A. R i g g l c r.
E 624 . Stadl Kehl . David Doll von Leu-

leSheim , vor mchrere» Jahren nach Nordamerika ab-
gereisl , ist zur Erbschaft »us Abstben der Margareiha
Doll von Leuleshcim berufen, dessen Ausei,lhaU aber
unbekannt , weßhalb derselbe zur Thettungsverhand -
lung

mit Frist von drei Monaten ,
von heule an gerechnet , mit dem Bemerken öffentlich
vorgeladen wird, daß im Falle d s Nichterscheinens die
Erbschaft lediglich Denen zugclheür werden würde ,
welchen sie zukame , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbaufalls » ichl mehr am L . ben gewesen wäre .

Sladt Kehl, den 2 . November 1869.
Der einliwcittge Nyiac :

W e n z.
Handelsregister- Einträge .

E .6I6 . Nr. 12 818 . Emmqno rügen . Unter
Nr . 59 wurde mil Belchluh vom Heutigen in das Fir¬
menregister eingetragen : Die Firma „ Hermann Mar
Dreher in Theningcn " ; Inhaber der Finna ist
Kaulmann Hermann Mar Dreher in Tyenmgcn
Laut Eh >vertrag d,ess>lbcu mii Einillie, geb . Streß , van
Thinmgen vor» 5 . Nov. mber 1866 wiifr j -ocr Thell
dn s. . i» die Güt . rg . me,» schalt ein, und all . « übrige,
liegende und fahrende, gegenwärtige und künftige Ver¬
möge» beider Ehe,heile wirb vou der Gcme,n,chasl
ausgeschlossen Niro die Fahrniß lomil verliegeir >cha,lel.

Eurmendlngen , inn 27 . Oktober 1 .- 69.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .
E .570. Nr . 21,016 . Waldshut . Heute wurde

in das Ges . lisch .. steiegiile O .Z . 19 eingelraaen die
Firma „ Gcblüdcr Guggcuhei .n " . Inhaber
sind die Handelsleute Samne , Guggcnhcim , ledig,und Mauin Guggeuhcriu von Thieugen. Jeder
Theilhabcr hat da « Recht , die Geselffchasl zu vertreten
Ehevenrag des Marlin Guggenheim mil Emma
Kahn von Buchau , ck. ck. Konstanz , den 10. August
d . I . , wornach jeder Thcil 100 st. in di - Gemeinschaft
cinuirfl , bas übrige V . rmögen mil den daraus hasten¬
den Schulden aber davon ausgeschlossen b.eidl .

Waloshm , den 27 . Oktober 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r y .
E .569. Nr . 21,017 . Waldshut . In das Fir

meulcgrstcr O .Z . 211 wurde heute eingeiragcn die
Firma „ Johann Wurth " in Unierlauchringru . In¬
haber ist Johann Wurth , Lancclcmann von da .
Eheverlrag ck. ck. Thieugen , d^ 2 . November 1854,nitt Nolhburga Jäger von Hcubach , wornach jeder
Theil 30 fl. in die Gemeinlchaff einsvirft, alles übrige
gegenwärtige und künslige Vermögen mit den daraus
haltenden Schulden ausqcschlvfferi wird.

WaldShui , dm 27 . O ktober l869s
Grvhh . bad. Amtsgericht.

E .568. Nr . 21,721 . Waldshut . In da « Fir¬
menregister wurde heule eingetragene

1 ) Unter O .Z . 115. DieFirma „Jakob Tröndie "
in Waldshui ist erloschen . s2) Unter O Z . 212 . D e Firma „Jakob Trönd -
lc s Wlllwc " in Waldshu ». Inhaberin ist die
Willwe deö Jakob Tröndle , Walpurga , geb .Cartori , von da .

Waldshut , den 28 . Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H a u r y.
E .582. Nr . 24,772 . Pforzheim . Heute wurde

in« Gesellschaffsreglstcr cingeiragen : Unlcrm 1 . Au¬
gust v . I . wurde dm Kauffeutm Emil und August
EhriSmaun dahier die Prokura für die Fustia
„ Wilhelm Kampfs <L Cie . " dahier erlheil, . Pforz¬
heim , den 27 . Oktober 1869 . Großh . bad. Amtsge¬
richt . Mitleid

bisher der militärischen Kvntrole entzogen haben, wer»den hierdurch aufgefordert, sich
binnen 2 Monaten

in ihrer Heimath zu stelle « oder schriftlich«Nachricht von sich an die OrlSdehörde zu geben, widri¬genfalls das AbwesenheitSversahrengcgm sie cingelei-istt werden wird .
Frelburg , den 5. November 1869.

Großh . BezirkS -Commando des Landwehr-Bataillon «
Freiburg Nr . 7.

E .644. J .Nr . 4041 . Karlsruhe . Der Unter¬
offizier der Reserve Franz Anion Laub von Burbach
dessen Aufenthalt zur Zeit nicht ermittelt werden kamzwird aufgefordert, sich

innerhalb 4 Wocheff -,
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß im Falle seine«
uneiitschuldigten Ausbleibens das Dejertionsverfahien
gegen ihn eingclcüet werden wird.

Karlsruhe , ven 5. November 1869.
BezirkS -Commando des L.rndivchr-BataillonS

Karlsruhe Nr . 4.
E .642. Nr . 8116. Kenzingen . Der flüchtig«

Schncidergeselle Wilhelm KnäuSlin von Gersbach ,Amts Schopfheim , ist der Entwenduug eines Paar ««
Hvsen und 10 illnstrirter Leselgfle , im Weich von 4 fi.30 kr , sowie des Betrug « , im B .rrog vvn l ^ i. 59 kr.,z. N . des Schneiders Joses Preg von Ensingen , ange¬
schuldigt.

Derselbe wird aufgeforderk, sich
binnen 4 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls da« Urtheil nach den,Ergebniß der Untersuchung gefällt würde.
Kenzingen, den 4. November 1869.

Großh . bad. Amtsgericht .
F a r e n s ch o n.

Vrrweisuugsdeschlüffr .
E.617. Nr . 11,926 . Konstanz .

In UntersuchungSsachen
gegen

Josef Wehrle von Eugelschwand
wegen Körperverletzungwurde durch Verweisungöbeschluß vcm 3 . Juli d . I .ausgesyrocheu:

Es sei der ledige , 23 Jahre alte Taglöhner JosefWehrte von Eugelschwand unter der Anschuldi¬
gung :

daß er am 6 . März d . I . , Abend« , aus dem
Wege zwischen Harischwaud und Engclsckmandmit vorbedachtem Entschlüsse dem Peter Leber
von Hierholz mehrere Schläge , namentlich aufden Kops , versetzt , und dadurch eine Kdrper-
veUctzung zugesüal habe , welche eine vollstän¬
dige Arbeitsunfähigkeit von 14 bis 20 Tagen,eine Beschränkung oeS Verletzten in seine» Be-
russgeichäffen von weiteren 5 bis 6 Wochen, so¬
wie endlich eine bleibende Verminderung de«
GehöivermögenS am linken Ohr zur Folge batte,auf Grund des 8 225 Ziffer 4 und 5 , 8 231 de«Si .G .B . , 8 2v Aster I der G V wegen Korp . rver -

lctzuug mil Vorbedacht in Anklagestandzu versetzenund zur Aburlheilung an die Strafkammer de«
Großh . Kreis - und .̂ ofgerichls Konstanz zu ver¬
weilen.
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiemit be¬

kannt gemacht .
Konstanz, den 3 . Juli 1869.

Großh . Kreis- und Hosgericht Konstanz,
RalhS - und Anklagekainmer.

P r e st i n a r i.
Schaaff .

llrthoi lsverkündaugen .
E 640. Nr . 1 t,«53. Konstanz . I . A. S . ge¬

gen Friedrich S lb u e l l . voil AUnranusdorf und Carl
Napolecn Bischof , Johann Baptist Bott lang ,Hans Ewald Marlin Kaiser und Gottfried Bernhard
Wolf von Konstanz wegen Ungehorsams in Enül -
lung der Weyrvflicht wild auf gepflogene Hauplver -
hanblung z .i Recht erkannt : Die Angeklagten FriedrichSchnell von Allmaliilsdorf , Earl Napoleon Bi¬
schof , Jehann 'Baptist Bon lang , Hans Ewald
Martin Kaiser mra Gottfried Bernhard Wolf von
Konstanz seien des Ungehorsams in Erfüllung ihrer
Weh' Pflicht für schuldig zu erklären , und deßhalb sei
Jeder derselbe» i » e ' ne Geldstrafe von 2oO fl . , in '/,der Slrasprozeßkosten und i » die Kosten seines Straf¬
vollzugs zu veiurlheiien . V. R W . Dies wird den
abwesendenAugckla len Hiemil ve >künde:.

Konstanz, den 27 Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hosgericht , Strgskammer .

A m a n n.

L tra frechtspsiege.
Ladungen und Fahadnugr».

E .636 . J .Nr . 5031 . Frelburg . Die Reservi¬
sten Simon R ich , Karl Becherer und Joses Wei¬
net vou Elzach und Kasimir Muckt « von Untcrqlot-
wnhal , welche sich aus ihrer Heimach entfernten und

Walcker .E .632. Nr . 4045 . Baden . I . A. S . gegenBarbara Schmidt , geh . Banscher , von Ober»
öwishelm wegen Betrugs , wird aus gepflogeneHaupt¬
verhandlung zu Recht eikanul : Die Angeklagte sei deSin fortgesetzter Thal , theils bei Ausübung ihres Ge¬werbes , rheils in VcrlragSverhälmiffcn verübten Be¬
trugs aus Gewiiinsuchl , im Beilage von über 25 fl-,im ll . Rücksall in ein gleichartige« Verbrechen schuldig ,deßhalb zu einer Kreisg - sängnißstrafe von sechs Mona¬
te» , wie zur Tragung der Koste » des gerichtlichen Ver¬
fahrens und der Urlbcilsvollstrcckungzu verunheilen ;
auch sei dieselbe schuldig , den Be>chädiglen , und zwar :
dem Gastwirth Silbcrrad in Baden 12 fl. 50. kr. ,der Eheirau des Riesenwirlhs Heiuzmann in
Mii ' golSheim 11 fl. 30 kr. , der Luise Schönthalerin Karlsruhe 11 fl. 23 kr. , binnen 8 Tagenbei Zivangsvermeiden zu bezahlen . V. N . W. Die-
wird der flüchtigen Angeklagten andurch eröffnet.Baden, den W . Oktober 1869.

Großh . Kreisgericht, Strafkammer ,
v. Rolteck .

Heil .
Verwaktungsfachen.

Polizeisachcn.
F .863 . Nr . 8549. Schwetzingen . Der ledige ,28 Jahre alte Kutscher Josef Goos von Alttußheim

Hai um WegjugSbewilligung nachgesucht . Diesem Ge¬
suche wird nach

14 Tagen
stattgegebeir werden ; wovon etwaige Gläubiger zurWährung ihrer Interessen in Krnnlniß gefetzt werden.

Schwetzingen, den 5. November 1669.
Großh . bad . Bczirksaml.

Richard .
Gemeiuvesachrn .

F .858. Nr . 6E Oberkirch . Josef Hubervon Opp . nau wurde gemäß 8 27 Avf. 9 d. Gem .Ordg.»on Großh . Ministerium des Innern am 29. v. Mts .als Bürgermeister für die Gemeinde Oppenau auf ein
Jahr ernannt und heute verpflichtet.

Oberkirch, den 4. November 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Krauß .
Druck unb Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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